
Wir dürfen nicht vergessen werden.
Macht mit bei der Jungen Union Kaarst.

Ja, ich trete der Jungen Union bei !
Ich bin zwischen 14 und 35 Jahre, bekenne mich zu den
Grundsätzen der Jungen Union und unterstütze deren Ziele.
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Matthias-Claudius-Straße 26a
41564 Kaarst
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Schneide die Beitrittserklärung aus und schicke sie an:

Junge Union Kaarst
Matthias-Claudius-Straße 26a
41564 Kaarst

Seit der letzten Kommunalwahl haben sich die Fraktionen von
SPD, Grünen, FDP, Zentrum und UWG zu einem Blockade-
Bündnis im Stadtrat zusammengeschlossen. Hier haben sich
nun selbst bürgerliche Fraktionen wie FDP, Zentrum und SPD
mit den bisherigen Protestfraktionen aus UWG und Grüne zu-
sammengetan.

Dieses Blockade-Bündnis, das zuvor kaum inhaltliche Ge-
meinsamkeiten hat erkennen lassen, verfolgt leider gerade
nicht das Ziel, positive Akzente bei zusätzlichen Angeboten für
Jugendliche zu setzen. Vielmehr werden alle diesbezüglichen
Initiativen von Junge Union und CDU blockiert und damit
Verbesserungen für Jugendliche verhindert. Dies hat zur Folge,
dass in der Politik immer mehr der Blick aus Sicht der Jugend
verloren geht. Die einzigen, die am Ball bleiben, sind die hervor-
ragende Jugendverwaltung der Stadt Kaarst, unser Bürgermeis-
ter Franz-Josef Moormann und die Junge Union gemeinsam
auch mit den Jungen Liberalen. Wir dürfen die Jugend nicht
vergessen und aus dem Blick verlieren. Deshalb brauchen wir
jeden, dem es wichtig ist, dass die Jugend in Kaarst nicht ver-
nachlässigt wird. 

Hast du Lust mitzumachen? Willst du dich zunächst näher
informieren? Dann komme doch einfach bei einer unserer Ver-
anstaltungen vorbei und lerne uns kennen oder werde direkt
Mitglied, um uns zu unterstützen!

Eure Junge Union Kaarst

Unsere nächsten Termine

Warum? Darum!

11. Februar 

14. Februar

18. März
26. März 
1. Mai

14. Mai

4. bis 7. Juni

19 Uhr 

20 Uhr

19 Uhr 

19 Uhr   

11 Uhr 

JU-Sitzung 
(Matthias-Claudius-Straße 26a)
Party „Karneval Total“ 
(Albert-Einstein-Forum) 
JU-Sitzung („Brauhaus“ in Büttgen) 
Pizza-Aktion an den Schulen
JU-Sitzung 
(„Haus Broicherdorf“ bei Johnen) 
Grillfest zu Christi-Himmelfahrt
(Maubiscentrum)
Städtefahrt 



Ausbau der Skateranlage „Enzis“ für mehr Aufenthaltsqualität Öffentlicher Grillplatz

Mehr Konzerte von Coverbands Mehr öffentliche Flächen für Sprayer Oberstufen-Café im Bebop

aber dafür einen seniorenbeirat. die       gend sagt danke!
* Das Blockade-Bündnis aus SPD, Grüne, FDP, UWG und Zentrum stellt zurzeit im Rat der Stadt Kaarst die Mehrheit.

BLOCKADE-BÜNDNIS* GEGEN JUGENDPROJEKTE DER JUNGEN UNION

Bei einer Podiumsdiskussion im AEG forderten die Schüler
die Erweiterung der Skateranlage an der Stadtparkhalle. Auf
Vorschlag der JU beantragte die CDU die Erweiterung.

Die CDU beantragte auf Anregung der JU moderne Sitzgele-
genheiten für den Stadtpark, um im Sommer auch Jugendli-
chen die Möglichkeit zum „Chillen“ zu geben.

Die CDU setzt sich für einen öffentlichen Grillplatz am
Rande des Vorster Walds ein, der Jugendlichen und jungen
Familien im Sommer die Möglichkeit zum Grillen bietet.

Konzerte von jungen und modernen Coverbands sollen nach
Vorstellung von JU und CDU zusätzliche Unterhaltungsange-
bote für Jugendliche bieten. 

Die CDU beantragte auf Initiative der JU eine weitere Sprayer-
fläche in Büttgen, da der Platz in Kaarst nicht ausreichend ist.

Die CDU kämpfte für den Erhalt des Oberstufen-Cafés im
Bebop, das mehrere andere Parteien komplett abschaffen
wollten.


